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Unsere Sprrsbrer

SchrOder
ELEKTR. Schröder HA؛الTECHNاK

Elektro - Heizung - Sanitär

- Hausgeräte-Kundendienst
- Warmwasser-Boller

- Badsanierung aus einer Hand
-Umbauten aller Art

- Heizungswartung

- Heizungserneuerung

- Kleinaufträge und vieles mehr...

(Entkalkung ، Reparatur)

Kontaktieren Sie uns, wir beraten sie gern!

SchrOderGmbH

Edelfe!dweg 6, 82239 Alling (lager)

Münchner str. 5, 82256 Fürstenfeldbruck (Verkaufsbüro)

Telefone

E-Ma؛h

Internets

08141-80111

lnfo@schr٠eder-s٧stemtechnik.de

www.schroeder-systemtechnik.de

Fax:-5 27 00 98



BegrUssuhg

Begrüßung
durch d!e Abtel!ungs!e!tung

Ha!!٥ !!ebe Handballfreunde,

die Handball-Saison läuft bereits seit einiger Zeit, sodass wir bereits ein kleines
Zwischenfazit ziehen können. Die Herrenmannschaft hat sich mit 4:4 Punkten erst

einmal ins Mittelfeld der fabelle geschoben, was für einen Aufsteiger sicher nicht
selbstverständlich Ist. Zwar wusste die Mannschaft spieleriscti noch nicht so recht

zu überzeugen, jedoch stimmte die kämpferische Einstellung absolut. Die beiden
Spiele gegen Memmingen und WUrm-Mitte konnten jeweils in den letzten 5 Minu-
ten nach erheblichen Rückstand doch noch herumgerissen werden und mit einem

for gewonnen werden. Freilich muss sich das
feam um frainer Christoph Görke noch stei-

gern, aber dessen sind sich alle auch bewusst.
Dabei werden die nächsten zwei Spiele ge-

gen die beiden Mitaufsteiger, heute zu Hause

gegen Waltenhofen und die Woche darauf in
Partenkirchen, bereits richtungsweisend sein.
Können daraus 4 Punkte geholt werden, wür-

de man sich eine glänzende Ausgangsposition
schaffen, um sich weitestgehend aus dem Ab-

Stiegskampf fernlialten zu können. Dazu wird
aber, wie bereits erwähnt, eine erhebliche leis-

tungssteigerung nötig sein. Bei den Frauen ist

eine Standortbestimmung noch schwierig, da

die ersten beiden Spiele jeweils gegen Mannschaften waren, die außer Konkurrenz
in der liga spielen und somit keine Wertung in der fabelle haben. Also fängt die
Saison für unsere Frauen Jetzt erst richtig an. Dabei kommt es heute zum Derby ge-

gen Germering und das wird ein absoluter Härtetest, denn die Mädels vom sc UG

wollen um den Aufstieg mitspielen. Es wird also spannend, wie sich unserfeam da-

bei schlägt. Bei der männlichen C-Jugend war der Start sehr schwierig, da etliche
Spieler durch Verletzung oder Krankheit nicht zur Verfügung standen. Jetzt aber

sind fast Alle wieder an Board, es gab sogar einen Neuzugang, so freuen wir uns

außerordentlich, dass Brian Wimmer aus Germering zur Mannschaft gestoßen ist.

Herzlich Willkommen in Alling, Brian. Erfreulich ist auch die Entwicklung unserer

weiblichen D-Jugend. Die Mädels starteten nahezu perfekt in die Saison und konn-

ten anfangs alle ihrer Spiele gewinnen. Zuletzt gab es allerdings zwei Niederlagen,
die aber kein Beinbruchsind. Ziel ist weiterhin,den zweiten fabellenplatz zu errei-

chen, der dazu berechtigen würde, die Rückrunde in der Bezirksliga zu bestreiten.



BEGRÜSSUNG

Ebenso würde s!ch d!e Mannschaft noch Uber 1 - 2 (oder gerne auch mehr) Neu-

Zugängen freuen, da der Kader doch sehr dünn besetzt !st. Höchst erfreu!!ch ist,

was sich zur Zeit bei der E-Jugend, Minis und Bambinis tut. 40 Kinder treiben sich

mitderwei.e Jeden Freitag zwischen 17 und 18 Uhr in der Haie herum und haben

sichtlich Spaß ihrerfralner auffrabzu halten. Das muss man einfach mal gesehen
haben! Wir hoffen, dass dieserTrend anhält und wir hier in den nächsten Jahren

weiterhin„eine volle Halle" liaben.

Zum heutigen Splehag begrüßen wir die Gastmannschaften aus Eichenau,

SchwabmUnchen, Germering und Waltenhofen und deren Anhang auf das

herzlichste. Wir wünschen Euch spannende, erfolgreiche und vor allem ver-

letzungsfreie Spielei

Hubert Vogt Christian Bauer
Abteilungsleiter Stellv. Abteilungsleiter
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Herren i

He٢٢e٢\\

Bezirksliga

GastHeimZelt

TVWaltenhofenHerren I18.00 Uhr

Spiel gegen Gilching auf noch unbekannten Termin VERLEGT!

TSV Gilching 11-TSV Alling

Allinger Lazarett sprengt den Rahmen

Beim Derby gegen Germering vor einer Woche zuvor war die Allinger Verletz-
tenliste groß. Vor dem Spiel gegen den TSV Gilching war nun an spielen nicht
mehrzu denken.Weitere Verletzungen aus dem Derby und derein oderande-

re Infekt set^e fast die komplette Herrenmannsctiaft außer Gefecht. Der TSV
Gilctiing reagierte absolut fair aufunsere Anfrage und war mit einer Verlegung
des Spiels einverstanden.Termin gibt es noch keinen, aber um die zwei Punkte
wird in den nächsten Wochen, hoffentlich mit vollem Kader, gekämpft.

Spiele PunkteRang Verein

SC U'hofen/Germering 6 12:01

TSV Sonthofen 12:06

DietmannsriedZAItusried II 10:053

TSV Ottobeuren II 5 8: :24

8:4TSV Schongau 65

TSV Alling 4 4:46

TV Waltenhofen 6 2:107

TSV Gilching II 5 1:9

TSV Partenkirchen 6 1:119

TV Memmingen II 4 0:810

5 0:10HSGWUrm-Mittell11

TV Immenstadt II zurückgezogen12



Иеввем i

Sple!ber!chtًا.1.201507 vom

SCو2؛42)28:12( Uhofen/Germerlng -TSV Alling

Nachbarschaftsduell .hne Spannung

Das Ergebnis hatten beim Derby in Unterpfaffenhofen wohl alle so erwartet, den

Spielverlauf wohl eher nicht. Ersatzgeschwächt aber immer noch gut aufgestellt

starteten die Allinger Herren den kurzen Weg Uber das Schusterhäusl zum gro-
ßen Nachbarn. Nach einer Woche mit enorm schlechter Irainingsbeteiligung
mussten sich die Herren etwas einfallen lassen um im Derby nicht unter die Rä-

der zu kommen. Die Männer vom SCUG waren perfekt in die Saison gestartet

und es hat sich durchaus rumgesprochen das aus der ehemaligen Bayernliga
A-Jugend eine sehr gute Herrenmannschaft geworden ist.
Mit Respekt, aber nicht ohne sich
eine Ctiance auszurechnen für eine

Überraschung zu sorgen, starteten
die Männer in die Partie. Es sollte ein

S-MlnUtiger Schlagabtausch folgen,

der durchaus ein spannendes Spiel
versprach. Das Tempo bestimmten
von der ersten Minute an die Gast-

geber, die unterstütz von lautstar-
ken Fans, halten konnte was die Vorschusslorbeeren versprachen. Bis zum 9:5

war das Ergebnis noch Ubersctiaubar und auch besser als das was die Allinger
Mannschaft bisher auf das Feld gebracht hatte. In der Allinger Abwehr feil Ite das
Tempo und man fand einfacti keinen Zugriff. Als dann, nach dem 10:6, auch das

Angriffsspiel eingestellt wurde, brachen alle Dämme. Die Germeringer nutzen

jeden Fehler Konseguent und die bemitleidenswerten Allinger Torhüter muss-
ten so viele Bälle aus dem Tor tiolen wie nie zuvor in einer Halbzeit. Frustriert und

sauer ging es beim Stand von 28:12 ln die Kabine, wo ein deutliches Wort gespro-

chen werden musste, überzeugt davon, dass es vollkommen unnötig war sicti
so„abschlachten" zu lassen kamen die Männer aus der Halbzeit pause. Was dann

gesctiah hatte wohl keiner auf der Rechnung. Alling zeigte in der aussichtlosen

Situation Charakter und bekam das Spiel deutlicli besser in den Griff. Eineausge-
glichene Partie entwickelte sich und die Allinger Gäste konnten sogar das ein
oder andere Tor aufholen. Trotz der hohen Führung war die Helmmannschaft

durchaus überrascht wie sich das Spiel entwickelte.



Herren เ

Allings Abwehr Stand nun deutlich besser, die Räume
waren enger und die schnellen Angriffe der Germerin-
ger wurden früher verteidigt. Im Angriff zeigte allen ve-
ran Alex Krammer seine Durchschlagskraft und glänzte
alleine mit IS^reffern. Halbzeit Zwei endete nach best-

möglicher Schadensbegrenzung mit 17:14 für Alling,
was den überlegenen Sieg der Hausherren nicht min-
derte - Endstand 42:29!

сэв.

آل

Für den TSV Alling spielten:

Markus liefländer, Florian Vogt (beide im For), Stefan Gäb (1), Daniel otto
(6), Marcel Schmidt (1), Christian Bauer (1), Manuel llndemlller (1), Fhomas
Eschbaum (3), Alex Krammer (15), AlexFhal (1)

TRAIMERS¡
I

صا

Ot:o Wagner s!٢. lOa
82110 Germering
Те!،" Fax —

inlt^lralmers-fanstiop-Oe

Trainingszeiten؛

Zelt .rtTag

20.45 Uhr-22.15 Uhr Sporthalle AllingDienstag

Sporthalle Alling20.30 Uhr-22.00 UhrDonnerstag

Trainer: Christoph Görke und Armin Eickhoff



Wer ist EIGERTIICH...?

D!e NEUE Rub٢!k !m A!!!nger Ha!!enheft:

?st؛gent؛؛ch...؛eWer

Wir stellen in jeder Ausgabe ein neues
oder ein altbekanntes Gesictit des

Allinger Handballs vor. Heute :

K؛!؛an Gödrich

Neuzugang der Herrenmannsctiaft
Alten 34

Wohnort: Alling

Seit wann spielst Du Handball?

Seit der C-Jugend beim TSV Forstenried,

leider musste ich berufsbedingt einige Jah-
re aussetzen.

ساسم

Wie und warum bist Du nach Alling gekommen?

Ich habe schon einige Jahre in Hoflach gewohnt, seit zwei Jahren nun in Alling.
Nachdem mein Job es dieses Jalir zeitlich zugelassen hat, dass ich wieder voll

insTraining einsteigen konnte ist derVereinswechsel nicht schwergefallen.

Schließlich kribbelt es bei jedem begeisterten Handballer wenn er nicht spielen
kann.

Was gefällt Dir am Handball am besten?

Es ist einfach ein schneller und körperlich anspruclisvoller Mannschaftssport bei

dem aucti mal hingelangt werden darf.

Außerdem ist ImTeam immer viel Spaß geboten ist.

Was wünschst du Dir für diese Saison?

Nach der langen Pause wünsche ich mir jede Menge Kondition, um wieder ver-

nUnftig mithalten zu können.

Was bringst Du dem TSV Alling?

Jede Menge Begeisterung für den Handballsport.

Vielen DankfUr das Interview :-)
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Herreh1ا

Herren II

Bez!rksWassea. к.

GastHelmZeit

E!chenauerSV!!!!اHerren12.00 Uhr

Unsere nachgeme!dete »Zwe!te« startete am 31.10.2015 end.lch w!eder in flآ re
Saison. Zu Beginn ging es am späten Abend auf Puntìejagd nach Bad fOfz, wo
auf die Männer jedoch affes andere ats eine feichte Aufgabe erwartete. Aber da
es ¡n dieser figa hauptsächfich um Spaß und andere Dinge;-) geht, war dies nur
nebensächlich. Somit endete das äußerst faire Spiel mit 25:21.

Spiele PunkteRang Verein
3:1IV BadlOlzll 21

1:1SC U'hofen/Germering III 12

0:00Eichenauer SV III3

0::22TSV Alling

Trainingszelten (zusammen mit der ersten Herrenmannschaft):

٠rtZeitTag

Sporthalle Alling20.45 Uhr-22.15 UhrDienstag

Sporthalle Alling20.30 Uhr-22.00 UhrDonnerstag

Trainer: Christoph Görke und Armin Eickhoff
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Unsere Sfrnsoren
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Profile ٠ Rohre ٠ Bleche

Zuschnitte ٠ Kanten ٠ Schweißen

^hrau^n » VetondungSette ٠ Werkzeuge
E-Văzş « Schlossef ٠ 8ssc| « SctÉtstéik

f.1etalltou ٠ AkJÉumfểer und Till ٠ &^dsct١Äz

-berusir. ها4ةاو*40 МйпсЛвп
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Inf^alulelll.tfe ٠ www.٥lul،±،١l.ćom
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Damen

Damen

Bez!rksk!asse Ost

GastHelmZelt

SCU'hfn/Germerlng16.00 Uhr Damen

Sp!e!berichtv٥m 15.11.2015

TSVMurnaull-TSVAilng 23:19(11:13)

Kraftlos ¡n der zweiten Hälfte

Trotz eines mittlerweile 19-köpfigen Kaders konnten die Allinger Damen am

vergangenen Sonntag mit nur 8 Feldspielern nach Murnau reisen. Private Ver-
pflichtungen und Urlaube haben die Allingerinnen zur Zeit wieder stark dezi-
miert, was die Mannschaft gerade in der zweiten Hälfte spürte...

Doch am Anfang sah es sogar sehr gut aus. Die Gäste vom Starzelbach fanden
sehr gut ins Spiel und konnten dem TSV Murnau durch-

'■.;،بإ: gehend Parouli bieten. In der Abwehr gaben Allings Tor-
frauen Katja Hemker und Anna-Marie

ث، Schmidt ihrem Team einen guten Rück-
halt, was dazu führte, dass sich die Spie-

lerinnen nicht einmal vom nicht ganz so

sportlichen„Gejammer" der Hausherrin-
nen aus der Rutie bringen ließen. Im An-

griff zeigte sich derTSV Alling meist ge-
duldig und nut^e bis zur Halbzeitpause
(11:13) nahezu alle Chancen konse-

guent, weslialb man mit einem zwei-To-

re-Vorsprung in die Kabine gehen konnte. In der zweiten Hälfte schwanden
dann aber Zusehens die Kräfte, wahrend die Abwehr unverändert zu Werke

ging, türmten sich im Angriff die selbstverschuldeten Fehler mit fortschreiten-
der Spielzeit. Die Gastgeber aus Murnau nutzten diese Schwächephase -laut-
stark angetrieben vom heimischen Publikum - souverän und beherrschten die
Schlussphase der Begegnung deutlich.

ri

H؛·
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Damen

In den letten Spielmlnuten riskierten Allings trainer Christian Bauer und Alex
Krammer dann alles und versuchten mit einer offensiven Abwehr das Ruder

noch lierum zu reissen... doch das

erhoffte Wunder blieb aus, weshalb ًا؛إ؛إ
ะ, mansichschlussendlich mit23:19ge- Isch^؛en5؛eh٢^u^te. ¡BesOnderS İ'

li auch das Angriffsspiel von Amrei HOII
i und Caro Schröder, die gemeinsam
1 11 der 19 Allinger Ireffer erzielten.

Iين

Heute treffen die Allinger Damen zuhause auf die Nachbarn vom sc Unterpfaf-
fenhofen/Germering. Die Partie verspricht - wie schon in der Vergangenheit

- ein spannendes Duell zu werden, bei der man neben einer hoffentlich wie-

der vollen Bank, auch dringend die Hilfe des Publikums brauchen wird.... wir
sehen uns in der Halle!

Für den TSV Alling spielten:

Katja Hemker (TW), Anna-Marie Schmidt (TW), Fabienne Scheid, Steffi Strunz,
Pia Babbel (!), lilli Janich (3), lara Wieland (1), Sonja Schröder (3/1), Amrei HOII

(6/1), Carolin Schröder (5)

Rang Verein Spiele Punkte

SCU'hfnZGermering 4:21 3

TSV Partenkirchen 3 4:2

TSVMurnaull3 4 4:4

TuS Fürstenfeldbruck 1 2:04

TSV Alling 0:25

SC Weßling II6 2 0:2

SC Gaißach II zurückgezogen7

HCDGröbenzelllll zurückgezogen

TSVWeilheim II außer Konkurrenz9

außer KonkurrenzTSV Gilching II10
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Wer ist EIBERTIICH...?

D!e NEUE Rub٢!k !m Allinger Hallenheft:

Wer Ist eigentlich... ?

Wir stellen in jeder Ausgabe ein neues
oder ein altbekanntes Gesicht des

Allinger Handballs ٧or. Heute :

Christln„Kiki" Freyer

Neuzugang der Damenmannschaft
Alter: 26

Wohnort: GrObenzell

Seit wann spielst du Handball?
Seit ca. 8 Wochen

Wie und warum bist Du nach Alling gekommen?

Ich habe mich schon ImmerfUrMannsctiaftssportarten interessiert, nurergabsich
nacti der Schulzeit dafür nie die Gelegenheit. Als ich dann in einer geselligen Run-

de gefragt wurde, ob ich niclit lust hätte, Handball in Alling zu spielen, habe ich
es einfach ausprobiert. Nachdem es mega Spaß macht, bin Ich dabei geblieben.

Was gefällt dir an Handball am besten?
Spannung, Spiel, Spaß - und wenn's gut läuft gibt's nach dem Training aucti
Schokolade :-) Im Gegensatz zum Fitnesstraining finde icti Handball sehr ab-
wechslungsreich. Man trainiert nicht nur für sich, sondern für sein Team. Dem-
entsprechend entwickelt man mehr Ehrgeiz und Ist mehr bei der Sache, da das
Ergebnis des Teams dadurch beeinflussbar ist.

Was wünscht Du dir für diese Saison?

Mein persönliches Ziel ist, dass ich endlich den Sprungwurf hinbekomme. Für

dasTeam wünsche ich mir, dass wir uns in der liga halten können.



15 Wer ist Eibertiibh...?

Was bringst du demTSV Alling?
Spaßund Schokolade :-)Momentan trägt wohl meinenicht vorhandene Sprung-
wurftechnik zur allgemeinen Erheiterung oderauch zurVerzweiflung bei... Mal
sehen, ob ich in Zukunft auch was Vernünftiges beitragen kann ;)

fielen DankfUr das Interview :-)

Gebr. Bauernfeind

Fußbodenbau GmbH

Trocknungstechnik GmbH

auernfeinI
مل.ب,ة

Grlesstraße 13 - 82239 Alling
Tel. 08141/71034

Fax 08141/821 64

ww١v.bauernfeind-gimbh.de

info@bauemiei nd-gmbh.de

٠ث؛٠.ال\;

aiKii II



ieIWIAnniiche C-Jugehd

Männliche C-Jugend
ÜBL Staffe! Süd-West 2

Zelt Heim Gast

14.15 Uhr männ!. C-Jugend SchwabmUnchen

Knapp am ersten Sieg vorbei

Die größte Erkenntnis aus dem Spie! ¡n Königsbrunn war, dass die Allinger

durchaus auch das ein oder andere Spiel ¡n der liga gewinnen können, lei-

der muss man jedoch zugeben, dass die ersten Punkte selbstverschuldet bei

den Gastgebern geblieben sind.

Alling verschneiden Anfang komplett. ٥b es daran lag, dass das Spiel ers-

te eine Viertelstunde später angepfiffen wurde, well der Spielberichtsbogen
gefehlt hat und jeder Spieler noch seinen Nachnamen unter den Spielerpass

schreiben musste, bleibt offen. Auf

jeden Fall wurden die wieder kör-

perlich weit Überlegenen Gegner
anfangs kaum gehindert auf das
Allinger Tor zu stürmen. Zudem

machten die Allinger Nachwuchs-
handballer unerklärlich viele tech-

nische Fehler. Einzig Jakob Fraun-
holz verhinderte in dieser Phase

mit seinen Paraden, dass der Geg-
ner weit davonzog. Königsbrunn

setzte sich auf 6:2 ab, so dass die AllingerTrainer gezwungen waren die erste

Auszeit zu nehmen. Diese wirkte! Alling verteidigte plötzlich wesentlich bes-
ser und aucti im Angriff wurden die Chancen verwandelt. Nach einem 5:1

lauf gingen die Teams mit einem 7:7 in die Halbzeitpause. Die zweite Hälfte

begann leider wie die Erste. Königsbrunn ging schnell mit 9:7 in Führung.

Zum Glück brauchten die Jungs diesmal nicht so lang um sich wieder voll

und ganz auf das Spiel zu konzentrieren. So tiielt Alling mit und blieb ständig

an Königsbrunn dran. Es entwickelte sich ein munteres Spiel bei dem sich der

Gastgeber nie auf mehr als 3 Tore absetzen konnte. Dennoch war das Spiel

geprägt von technisclien Fehlern. Statt die Fehler von Königsbrunn auszu-

iا



17 MAnnuche C-Iugend

nutzen, vertändeten die Allinger !elder oft se!ber den Bal! statt konzentriert

bis zurChance zu spielen. So haifauch nicht die Uberragendeforwa rtleistung
von Jakob Fraunholz sowie der starke Auftritt von Iven Jehring (lOTorel), dass

Alling das Spiel gewinnen konnte. Wenn es in Zukunft gelingt die vielen Feh-
1er abzustellen und in der einen oder anderen Situation etwas klüger zu agle-

ren, sind bestimmt bald die ersten Punkte zu erwarten.

Für den TSV Alling spielten:

Jakob Fraunholz (TW), Dennis loisti (4/1), Dominik Koroll, Iven Jehring (10),

Domenie Ahrend (3), Franz Schröder, Moritz Schwarze

Spiele PunkteRang Verein
6:0SV Mering 31

TSV Herrsching II 4:022

Eichenauer SV 3 4:23

SchwabmUnchen 4 4:44

DJK Augsburg/Hochzoll 4 4:45

BHCKOnigbrunnOOll 3 2:46

HSG GrObenzell/Olching II 2 0:47

0:6TSV Alling 38

zurückgezogenKissinger SC9

Trainingszelten:

Zelt ٠rtTag

18.00 Uhr-19.30 Uhr Sporthalle AllingDienstag

19.00 Uhr-20.00 Uhr Sporthalle AllingDonnerstag

Trainer: AlexThal und Markus Liefländer
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Weibliche D-Jugend
Bezاrkskاass1ج VR (Turn!erm٥dus)

Zelt Helm Gast

ه11.0 Uhr we!b!.D-Jugend TSV Landsberg

5p!e!ber!cht vom 15.11 15ه2..

TSV Alling - HC Gauting 10:10 (4:5)

Spitzenreiter teilen die Punkte

Nach der vorangegangenen Nleder!age gegen den HC Gaut!ng am ٥8.11.

hatte die we!b!!che D-Jugend schon eine Woche später die Gelegenheit, sich

zu nach allen Regeln der Kunst revanctiieren. Dementsprechend groß war
die Motiviation sowohl in den beiden Trainingseinheiten, als auch unmittel-

bar vor dem Spiel. Nach der Genesung von Laura Pfannes konnten das Trai-

nergespann SchrOder/Scheid noch dazu wiederaufeine derTop-TorschUt-

zinnen des TSV zurückgreifen. Die Zeichen standen also um einiges besser,
als noch eine Woche zuvor.

Nach einer ausgiebigen Ansprache in der Kabine

starteten die Mädls sehr konzentriert ins Spiel und

ließen vor allem in der Abwehr nur wenig zu. Von
vornherein war klar, dass dieses Spiel vor allem

l" . durch die harte Gangart in der Abwelir entschie-
den werden sollte, da beide Mannschaften recht

؛؛؛؛;٠ aggressiv agierten und den Gegner früh im Aufbau-
ًا؛ًا: spiel störten. Im Angriff fand vor allem unser Küken,

Christina Wiencke, gut ins Spiel, sie sorgte für die

n| ersten beiden Treffer der Allinger und somit für den
2:2 Zwischenstand. Bis zur Pause konnte sich keine

der beiden Mannschaften absetzen, was den Halbzeitstand von 4:5 für die

Gäste bedeutete. Auffallend war vor allem die passive Abwehr der Gautinge-

rinnen, die nicht, wie vom BHV verlangt, auf eine offensive 1:5 Deckung ausge-

richetet war, sondern vielmehr an eine passive 5:1 Abwehr erinnerte. Davon Ile-
ßen sich aber unsere Mädls nicht einschüchtern, diese Formation kannte man

von der letten Partie schon gut genug und wusste dementsprechend damit

ƒ

م
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umzugehen.Zu Beg!nn derzwe!ten Ha!bzelt konnte derTSV d!e Pa٢t!e werter-

h!n sehrausgeg!!chen gesta !ten und sich die ein oder andere torge!egenheit

erarbeiten. Leider vergaben die tSV-Mädchen ίη dieser Phase zwei Z-Meter,

d!e ein besseres Ergebnis mögüch gemacht hätten. Am Ende konnten aber

sowohl Trainer als auch Spielerinnen und Zuschauer mit dem Ergebnis sehr

zufrieden sein. Die beiden Spitzen-

teams (beide haben die wenigsten Mi-
nuspunkte in der Liga) trennten sich

mit einem gerechten aber von beiden

Seiten hart umkämpftem Unentschie-
den. Man darf sich somit schon auf die

nächste Partie gegen Gauting freuen,
welche am 13.12. stattfinden wird. Es

könnte die Entscheidung um den Auf-

stieg sein...

I.

pi;¡
I ٠ỉ١

»j

Ỉ

ฟแ.ئ

Für denTSV Alling spielten:

Viktoria Wiencke (i und Feld, 1), Katja Schröder (f und Feld, 1), lilliana KOstler
Laura Pfannes(10),SabrinaLoistl(1),Milena Hesse, Christina Wiencke (2), Larissa Gohl

Rang Verein Spiele Punkte

TSV Herrsching II1 4 8:0

TSV Alling2 6 6:6

SC Gaißach3 2 4:0

4 HC Gauting 3 4:2

TSV Schongau5 6 4:8

TSV Landsberg6 5 10:0

Trainingszelten:

Tag Zelt .rt

Dienstag iz.30٧hr-19.00٧hr Sporthalle Alling

Freitag 18.00 Uhr-19.00 Uhr Sporthalle Alling

Trainer: Sonja Schröder, Stefan Sclieid und Christian Bauer



E-Jugendال2

E-Jugend

Erfolgreicher Start in den Splelbetrleb

D!e E-Jugend !St erfolgreich in den Spielbetrieb gestartet. Eine große Umstellung

war anfangs das Spielfeld, wahrend man bei den Minis noch auf das kleine Feld

spielte, finden dieTurniere je« auf dem großen Handballfeld statt. Aber die Kids

hatten scimeli herausgefunden wies läuft. Bei den ersten beiden furnieren in

Herrsching konnte die Mannschaft jeweils gleich den 2. Platz belegen.

Am 13.12.15 findet das nächste

Turnier, diesmal in der Allinger

Halle, statt. Beginn ist um 13:30
Uhr. Kommt vorbei zum anfeu-

ern! tJnsere E-Jugend freut sich
Uber jeden Fan!

Trainingszelten:

ZeitTag Ort

17.00 Utir-18.00 Uhr Sporthalle AllingFreitag

Trainer: Steffi Oswald, Alex Kroiss, Matze Kuhlenkamp, Fio MOrtl,

Fio Vogt, Michi Vogt

Kontakt: Tel. 0160/96759883 oder Steffi.oswald@t-online.de
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Bambinis/Mínis

Premiere für die Bambínís beim AĩíngerTurníer

Vor den Herbstferien fand in unserer Halle wieder mal ein rnierلاًا für die Kleins-

ten der Abteilung statt. Neben den Minis (Jahrgänge 2007/2.08) kamen erstmals

auch die Bamlnis (Jahrgang 2009) zum Einsatz! Nach vielen Trainingseinheiten
durften sie nun vor heimischen Pu-

blikum zeigen was sie schon alles
drauf haben. Zusätzlich zum Hand-

ballsplelen mussten die Bambinis
auch noch einen kleinen Hinder-

nissparcour bewältigen, was na-
tUrllch kein Problem war und noch

dazu jede

I

Bei den Minis konnten wir aufgrund der vielen Neuzugänge diesmal gleich zwei

Mannschaften fürs Turnier stellen. So kam jeder oft und ausreichend zum Ein-

satz, was man an den roten Köpfen bei der Siegerehrung sah.

Zur Belohnung gabs am Ende für jeden eine Medaille, auf die sie mächtig Stolz
waren!

Trainingszeiten:

Tag Zeit .rt

17.00 Uhr-18.00 Uhr Sporthalle AllingFreitag

Trainer: Steffi .swald, Alex Krolss, Matze Kuhlenkamp, Fio MOrtl,

Fio Vogt, Mich¡ Vogt

Kontakt: Tel. 0160/96759883 oder Steffi.oswald@t-online.de
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KiBuB

K؛BuB

KlBuB wiederbelebt!

Gute Neuigkeiten für unsere kleinsten Handballer. Ab Mittwoch, 02. Dezember
2015, wird endlich wieder von 16.00 bis 17.00 Uhr die KlBuB-Stunde stattfinden!

Übernommen wird die Gruppe nun von Steffi und Ilesa Dswald. Steffi trainiert
auch schon unsere Bambinis/Minlsund E-Jugend und kann somit den Kindern

mensctilicti und handballerisch einiges bieten.

Unterstuttt wird sie von ihrer Cousine liesa Os-

wald, die schon in Allinger Jugend aktive Hand-
ballerin war. Mitmachen dürfen alle Kinder, die in

den Jahren 2010 und 2011 geboren sind und lust

auf Spaß und Bewegung im Team haben. Anmel-
dungen gerne per Mail an Steffi Oswald (steffi.os-
wald@t-online.de). Wir freuen uns auf zahlreiche

Kinder in der Allinger Halle!

Trainingszeiten (ab 02. Dezember 2015):

Zelt OrtTag

Sporthalle Alling16.00 ٧hr-17.00UhrMittwoch

Trainer: Steffi Oswald, LIesa Oswald

Kontakt: Tel. 0160/96759883 oder Steffi.oswald@t-onllne.de
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KiEuB
Kinder

Ball

und

Beweg u

AB O2.DEZEMBER 201 5 STARTET WIEDER UNSERE

BELIEBTE KIBUB-GRUPPE!

Hierbei soll den Kindern (Jahrgange 201 0 und 201 1 )

Tbamgeist, SpaB an der Bewegung und am Umgang mit
dem Ball vermittelt werden. AuBerdem f6rdern wir durch

viele lustige Spiele die Koordination und den Ehrgeiz
der Kinder.

TRAININGSZEIT (AB O2. DEZEMBER 201 5)

|mmer Mittwochs, 16．00 - 17.00 Uhr

Bitte meldet Euer Kind bei Steffi Oswald an, damit

wir einschatzen k6nnen, wie viel Kinder betreut werden

mUssen. FalIs noch weitere Fragen aufkommen sollten,

stehen wir Euch natOrlich gerne zur VerfUgung. Wir

freuen uns auf viele neue Gesichter in derAllinger Halle!

SPORTHALLE ALLING

ParsbergstraBe l 6

82239 Alling
www.handball-alling.de

ANSPRECH恥RTNERIN

Steffi Oswald

O16096759883

steffi・Oswald＠t－Online・de
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Die kommenden Begegnungen
des

17,30
سالا
Damen
53.28.112015

19.00
Uhr Herren
ا


Weibl.D13.00
UhrSa.
05.10.2015

14.00
Uhr
Weibl.D


SCGaiBach14.00
Uhr Weibl.
DSo.
06.12.2015

14.15
Uhr
Mannl.c

16.00
Uhr
Damen

18.00
Uhr TSV Ottobeuren
IIHerren
I

وك
م-كلمسل
و
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Zeit
Helm
Gast
Datum

TSV Schongau

"TSV
Herrsching

SCWeBlingll


Partenkirchen

SV Mering

TSV
Partenkirchen


